
 

 

Meine Ferien 

 

Es sind schon eine Woche Ferien vergangen und ich finde meine 

Ferien sehr toll. Ich habe meine Lehrer schon vermisst. In meinen 

Ferien habe ich viele Dinge gemacht. Ich habe zum Beispiel mit 

meinem Bruder Nikita gespielt, mit meinem Kater gespielt und das 

Grab von meinem Hund mit bienenfreundlichen Blumen dekoriert.  

Ich habe vor zwei Tagen einen neuen Freund kennengelernt. Er lebt 

in Sankt Petersburg. Sankt Petersburg ist eine große Stadt in 

Russland. Wir telefonieren über WhatsApp. Er geht auch in die 

dritte Klasse.  

Wegen Corona darf ich mich leider nicht mit meinen Freunden 

verabreden. Aber mit Elias aus meiner Klasse und Jonathan aus 

der zweiten Klasse telefoniere ich oft. Wir spielen auch am 

Telefon Einiges. Die vermisse ich aber auch und freue mich, 

wenn die Schule wieder anfängt. In dem großen Garten vor dem 

Haus und in unserem Garten darf ich spielen. Dort sind auch 

viele Spielmöglichkeiten. Dort kann man Schaukeln, 

Trampolinspringen und Wikinger-Schach spielen. Ich habe auch 

was für die Schule gemacht. Die Aufgaben aus dem Lernplaner 

und auch im Anton habe ich viele Aufgaben erledigt.  

 

Heute habe ich auch das Buch „Die Vorstadt-Krokodile“ zu Ende 

gelesen. Es geht in dem Buch um Freunde, die miteinander 

herausfinden werden, wer die Räuber sind.  

 

 

Heute ist Ostern. Leider können wir nicht zum Gottesdienst gehen. 

Aber im Garten haben mein Bruder und ich bunter Eier sammeln 

dürfen. Das hat echt Spaß gemacht. 

 

Ich freue mich schon sehr darauf, alle wieder sehen zu dürfen. 

Meine Familie und ich wünschen alle frohe Ostern! 

 


